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Halliſche
für Stadt

Jn der Expedition des Couriers.

S z

Jnfſerate für den Courier werden an
genommen: Jn Leipzig in der
Buchhandlung von H. Kirchner,
Univerfitätsſtraße, Gewandhaus Nr. 4.
Jn Magdeburg in der Creutz
ſchen Buchhandlung, Breite

weg No. 156.

Zeitung
und Land.

Redakteur Dr. Schadeberg.

V 302. Halle, Montag den 27. December
Hierzu eine Beilage.

1847.
w.
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Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern, daß die Pränumeration auf das erſte Quartal
künftigen Jahres, Januar bis März (mit Funf und Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme unmittelbar von uns ge-
ſchieht) noch vor Ende dieſes Monats zu entrichten iſt.

Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich die Beſtellungen
bei den Königl Wohllobl. Poſtanſtalten ſo zeitig als moglich, jedenfalls aber noch in dieſem Monate, machen zu wollen.

Alle auf das allgemeine Jntereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Wohllöbl. Landraths-
Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

Halle, den 21. December 1847. Expedition des Couriers.

Bekanntmachung.
Nach F. 61 der Bank Ordnung vom 5. October 1846 wird die

Verſammlung der Meiſtbetheiligten durch diejenigen Bank Antheil-
Eigner gebldet, welche am Tage der Berufung der Verſammlung
nach den Stammbüchern der preußiſchen Bank die großte
Anzahl von Bank- Antheilen beſitzen. Jn gleicher Art hangt die
Wahlbarkeit der Mitglieder des Central Ausſchuſſes der Bank, ſo
wie der Provinzial-Ausſchuſſe und der Beigeordneten der Provinzial-
Bank-Comtoire (99. 66, 105, 109 der Bank Ordnung vom 5. Octo-
ber 1846), von der Eintragung in die Stammbuücher der Bank ab.
Auf dieſe Beſtimmungen werden hierdurch diejenigen aufmerkſam ge-
macht, welche BankAntheile erworben, die Eintragung in die Stamm-
bücher der Bank aber noch nicht veranlaßt haben.

Berlin, den 22. December 1847.
Der Chef der Bank,

Geheime Staats Miniſter
Rother.

Dentſchland.
Berlin, d. 24. Dec. Se. Maj. der König haben geruht:

Dem Koöönigl. ſächſiſchen Kammerherrn und Ober- Hofmeiſter
Freiherrn O'Byrn den Stern zum Rothen Adler-Orden
zweiter Klaſſe zu verleihen.

Se. Hoheit der Herzog Georg von Mecklenburg-
Strelitz iſt nach Neu Strelitz, Se. Durchlaucht der Her
zog Ernſt zu Sachſen Altenburg nach Breslau, und
der außerordentliche Geſandte und bevollmächtiate Miniſter
am Großherzoglich badiſchen Hofe, General- Major von
Radowitz, nach Paris von hier abgereiſt.

A Berlin, d. 23. Decbr. Seit einiger Zeit hoört
man viel davon ſprechen, daß es ernſtlich beabſichtigt werde

n

das bekannte Actiengeſetz vom Jahr 1844 einer volligen
Reviſion zu unterwerfen. Es iſt dieſe Notiz um ſo wichti-
ger, als eine ſolche Reviſion höchſt wahrſcheinlich nicht ohne
die ſegensreichſten Folgen fur die Beſeitigung der jetzigen
Böörſenkalamität bleiben und in Folge dieſer dem Eiſenbahn
weſen vielleicht einen ganz neuen Jmpuls verleihen wurde.
Wir erinnern daran, daß das gedachte Geſetz ſeiner Zeit
von dem Geſichtspunkte ausging, daß dem ſogenannten
Schwindelgeiſte mit allem Ernſte entgegen zu treten ſei und
daß es deshalb uüber inländiſche Quittungsbogen die Zeit-
käufe, über ausländiſche alle Geſchäfte fur nichtig er
klärte. So richtig es indeß war, die Käufe auf Zeit, oder
den Handel mit Quittungsbogen als das Bedenklichſte zu
betrachten, weil es dazu geringer vielleicht gar keiner Ca
pitallien bedarf, und ſonach auch der Unvermoögendere und
deshalb oft Unſolidere zur Theilnahme Gelegenheit findet:
ſo gewagt mußte es doch erſcheinen, den Actienhandel gleich
ſam rechtlos zu ſtellen, ſtatt die rechtlichen Bedin-
gungen ſeiner ferneren Guültigkeit anzugeben. Dieſes Ver
fahren ſtellte die Sache geradezu auf den Kopf, ja darf
als der Hauptgrund aller ſpäteren Auftritte angeſehen wer
den, welche vornehmlich an der Berliner Boörſe ſo viel
Aergerniß bereiteten. Dies aber hatte nun die weiteren
Folgen daß die ehrenhafteren Elemente des Kaufmanns-
ſtandes ſich von dem Handel mit Quittungsbogen allmälig
ganz zuruckzogen und ihn nur denen uüberließen, die im
Truben zu fiſchen gedachten. Daraus ergab ſich endlich
ein Berfall dieſes Handlungszweiges, der nicht ohne Nach
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theil fur alle davon beruhrte Bahnen und nicht ohne große
Verluſte für die Boörſe ſelbſt geblieben iſt. Die Kaufmann
ſchaften der groößeren Städte der Monarchie, namentlich zu
Berlin, Stettin, Breslau, Königsberg Halle, remonſtrir-
ten eifrig unter Verweiſung auf alle entſtandenen und noch
entſtehenden Nachtheile. Von Seiten der Regierung ſcheint
man dies nicht überſehen zu haben; indeß ſcheint man doch
andererſeits dem Bedenken, ein eben gegebenes Geſetz auf
der Stelle wieder aufzuheben, uüberwiegende Ruckſichten ge
zollt und aus dieſem Grunde allen directen Anträgen Wi-
derſtand geleiſtet zu haben. Ja, ſind wir recht unterrichtet,
ſo hat das Finanzminiſterium bereits einmal dem Staats-
rath einen vollſtändig ausgearbeiteten neuen Geſetzentwurf
vorgelegt gehabt, denſelben indeß einer kleinen proteſtiren-
den Majorität halber zuruckziehen müſſen. Jetzt nun ſoll
die Sache aufs neue in Anregung gebracht ſein, und wie
man allgemein behauptet, mit beſſerer Ausſicht auf Erfolg.
Es ſoll dazu beſonders die Rückſicht auf die Schwierigkeit,
Zeichnungen zu neuen Bahnen unterzubringen und die Ueber-
zeugung mitgewirkt haben, daß dieſe Schwierigkeiten ſo
lange fortbeſtehen wurden, als nicht dem Handel mit Quit-
tungsbogen das Hinderniß der Rechtloſigkeit abgenommen
ſei ein Hinderniß, um ſo folgenſchwerer, je weniger der
geordnete Organismus des modernen Rechtsſtaates in ſich
irgend ein Moment geſetzlos erträgt. Es iſt erlaubt oder
verboten.

Aus Baiern, d. 18. Dec. Nach einem Regierungs-
reſcripte iſt den Untergerichten in Unterfranken der Befehl
zugekommen: den etwa aus der Schweiz gefluchteten Je
ſuiten nur im Krankheitsfalle den Aufenthalt in Batern zu
geſtatten.

Wien, d. 17. Dec. Die Schweizer Angelegenheiten,
welche durch die unvermuthet ſchnelle Auflöſung des Son-
derbundes und durch die auf andere Verhaltniſſe baſirten
Noten der Mächte, deren Jnhalt nothwendig jetzt andere
Modificationen hervorruft, neuerdings complicirt erſcheinen,
machen neue Vereinbarungen der Mächte auf kurzeſtem Wege
nöothig. Zu dieſem Ende iſt der fruhere Botſchafter in St.
Petersburg, Graf Colloredo, geſtern von hier uüber Berlin
nach Paris abgegangen den gleichen Weg hat General
v. Radowitz den Tag vorher eingeſchlagen, nachdem er von
der Anſicht des hieſigen Kabinets und den von hier ausge-
henden Schritten aufs Genaueſte in Kenntniß geſetzt wor-
den und tägliche Konferenzen mit dem Fürſten -Staatskanz-
ler gehabt hat.

Nach Eingang der Nachricht von der ſchweren Erkran-
kung Jhrer Maj. der Erzherzogin Marie Louiſe von Par-
ma hat ſich ihr hier anweſender Sohn zweiter Ehe, Gr.
v. Montenuovo (Neuberg), nach dem Wunſche ſeiner Mut-
ter ſogleich nach Parma begeben. Obwohl die heutigen
Nachrichten von dort gunſtiger lauten ſo hegt man doch
bei Hofe Beſorgniſſe. Der Tod dieſer Furſtin, unter den
jetzigen Umſtänden durfte die Verlegenheiten in Ober-Jta-
lien nur noch vermehren. Der praäſumtive Thronerbe, der
Herzog von Lucca, und ſein Sohn, der Erbprinz, haben,
vorzuglich ſeit den neueſten Ereigniſſen in Lucca, das ganze
Land gegen ſich. Sie haben ſich ſeit ihren Abdicationen
nach Piemont zuruckgezogen und ihrer Ankunft im Lande
wird nach allen Nachrichten mit Beſorgniſſen entgegen ge
ſehen. Sie können, ſo ſchreibt man aus Parma, nur auf
gen Wege der Conceſſionen oder Reformen in Parma ein-

ehen.
en, wurde jetzt die heftigſte Oppoſition gegen die Bour-

bonen erzeugen.
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Was man dort der Wittwe Napoleons nachgeſe

Wien d. 21. December. Heute gegen Mittag traf
die Nachricht von dem am 17. d. Morgens erfolgten Ab
leben der Wittwe Napoleons, der Erzherzogin
Marie Louiſe von Parma, hier ein. Die kaiſerl. Fa
milie iſt dadurch in tiefe Trauer verſetzt.
(geboren am 12. Decbr. 1791) hinterläßt zwei Kinder von
dem Grafen Neipperg, die den Namen Montenuovo
fuühren und ihr coloſſales Vermögen erben.

Schweiz.
Bern, d. 18. Dec. Morgen läuft die Friſt ab, bin-

nen welcher die drei Kantone ihre Rate an der abſchläglich
zu bezahlenden Million einliefern ſollen, desgleichen der fur
die Neuenburger 300,000 Schwetzerfranken. Letztere wer
den gewiß, erſtere nur theilweiſe eintreffen. Neuenburg
durfte aber darum noch nicht ſeiner Verbindlichkeiten quitt
ſein, denn ſicherem Vernehmen nach wird alsbald eine Auf-
forderung an daſſelbe ergehen, ſein Contingent ganz oder
theilweiſe marſchiren zu laſſen, um andere ſeit Monaten
im Dienſte befindliche Bataillone der übrigen Kantone in
der Occupation der beſetzten Bezirke abzuloſen. Dies Be-
gehren iſt um ſo einfacher, als Neuenburg nicht wohl ver-
langen kann, nachdem es ſich von den Gefahren und Ko-
ſten des Kriegs mit Geld befreit hat, auch den andern
Wehrmannern es überlaſſe, Zeit, Geld und Muhen einzu
ſetzen. Es wird ſich dann zeigen, ob Neuenburg ſeine Wei
gerung auch auf dieſe Verwendung ſeines Contingents zu
Aufrechthaltung der Ruhe und Ordnung in der Schweiz
ausdehnen werde. Jm voraus läßt ſich ſagen, daß es im
Falle der Weigerung nicht vor einer Occupation ſich werde
bewahren können.

Bern, d. 20. December. Geſtern Abend ſind die Tag
ſatzungsgeſandten von Freiburg hier eingetroffen und haben
ihr Abſteigquartier im „Bären“ genommen. Heute haben
ſie ihre Beſuche bei dem Bundespraäſidenten 2c. gemacht.
Morgen oder übermorgen ſieht man der Ankunft der heute
gewählten Geſandtſchaft von Luzern entgegen. Die Ge
ſandten von Unterwalden ob und nid dem Wald ſind be-
reits eingetroffen und haben ihre Raten an den Kriegsko-
ſten baar mitgebracht. Morgen giebt der großbritanni-
ſche Geſandte, Herr Stratford-Canning, ein großes Diner
zu Ehren der voroörtlichen Behörde im Gaſthof „zum Fal-
ken wozu auch ſämmtliche Tagſatzungsgeſandten, fremde
Diplomaten, die Generalität c. eingeladen ſind. Ueber
morgen wird, dem Vernehmen nach, die Tagſatzung wie
der eine Sitzung halten. Ob Neuenburg heute (Ver-
falltag) die ihm auferlegten 300,000 Schw. Fr. eingezahlt
hat, daruüber verlautet noch nichts.

Baſel, d. 21. December. Geſtern iſt der öſterreichi-
ſche Geſandte von hier aus (ſeinen Weg durch Frankreich
nehmend) nach Neuenburg gereiſt. Hr. Bois-le-Comte
wollte den folgenden Tag nachfolgen, bekam aber den Abend
zuvor eine Depeſche von Paris, um es einſtweilen zu un
terlaſſen.

Freiburg, d. 19. Dec. Geſtern konſtituirte ſich der
Große Rath und zwar, wie zu erwarten war, in liberalem
Sinne. Zum Praſidenten wurde erwahlt Herr Landerſet,
zum Vicepräſident Herr Page, zum Statthalter Herr Folly.
Als Tagſatzungsgeſandten wählte man Herrn Dr. Buſſard
und Herrn Page, Vicepräſident des Großen Raths. Die
Regierung wurde noch nicht gewählt, weil man die Revi-
ſion der Verfaſſung und deren Annahme durch das Volk

vorangehen laſſen will. Die proviſoriſche Regierung bleibt
bis dahin in Wirkſamkeit.

Die Erzherzogin
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Freiburg, d. 19. December. Die Jnſtruction fur
die Tagſatzungsgeſandten Dr. jur. Buſſard und Oberrichter
Page von Boll iſt ſehr ausgedehnt und generell gehalten
»Die Geſandtſchaft ſoll zu allen Maßregeln mitwirken, wel
che geeignet ſind, die Ruhe und Ordnung ſowie die Ehre
und Jntegrität der Schweiz zu befeſtigen und die Jntereſſen
des Kantons Freiburg zu wahren; in wichtigeren Fallen die
Sanction des Großen Rathes einzuholen.“ Hinſichtlich der
Bundesreviſion ſoll die Geſandtſchaft die Bereitwilligkeit
Freiburg's erklären, dazu mitzuwirken, indem die Erſchei-
nungen der letzten Jahre deren Nothwendigkeit genügend
dargethan hatten.

Luzern, d. 18. Decbr. Nachſtehendes iſt das Er
a) Regierungsrath.gebniß der heutigen Wahlen:

1) Schumacher-Uttenberg, 2) Franz Widmer von Gelfingen,
3) Jacob Kopp, alt Schultheiß, 4) Martin Arnold von
Mehlſecken, 5) J. Bucher zur Krone in Eſcholzmatt, 6) Dr.
J. R. Steiger, 7) Eduard Schnyder, 8) Jſaak, alt Stadt
ammann, 9) Prof. Frz. Dula in Reinach, 10) J. Winkler,
Advokat, 11) Bezirksrichter Huber. Staatsſchreiber: Joſt
Nager, Schultheiß fur 1848: J. Kopp; Statthalter: Dr.
Steiger. (Dr. Steiger wird nun höchſt wahrſcheinlich 1849
Bundespräſident). b) Obergericht. Dr. Kaſ. Pfyffer,
Anton Schnyder von Surſee, Paul Tropxler von Munſter,
Staatsanwait Knuſel, Helfenſtein, Gerichtsſchreiber von
Ruswyl, Fz. Fehlmann, alt Oberrichter, Fürſprech Meyer
von Willisau, alt Waiſenvogt Steffen von Eſcholzmatt, Fz.
Pfyffer-Amrhyn, Scherer-Zingg von Meggen, alt Oberrich-
ter Peyer. Praſident: Dr. C. Pfyffer, Vicepraſident: An
ton Schnyder.

Frankreich.
Paris, d. 19. Dec. Nach Briefen aus London wäre

der Herzog von Broglie feſt entſchloſſen, ſeine Entlaſſung
von dem bisher von ihm bekleideten Großbotſchafterpoſten
zu nehmen. Unſer jetziger Marineminiſter, Herzog von
Montebello, ſoll, wie man ſagt, ſein Nachfolger werden.
Wer ſtatt des letztern in das Kabinet treten wird, iſt noch
nicht bekannt.

Es ſcheint ſich immer mehr zu beſtätigen, daß der Kö
nig Ferdinand von Neagpel die Ernennung des Grafen Breſ-
ſon zum Geſandten ſehr ungern geſehen. Um keinen neuen
Fehlgriff in der Ernennung zu begehen, ward Herr Feuillet
de Conches, Protocoll-Chef im Miniſterium des Auswarti-
gen, nach Neagpel geſchickt, um die Anſichten des Königs
uüber den dem Grafen Breſſon zu gebenden Nachfolger zu
erfahren. Hr. Feuillet de Conches wendete ſich in Reapel
an den Fürſten von Scilla mit der Bitte, den König in
dieſer Hinſicht zu ſondiren, allein dieſer gab ſeinem Mini-
ſter zur Antwort: „Jch habe mich mit der Wahl der fran
zöſiſchen Regierung nicht zu beſchäftigen, wenn ich den
Botſchafter, der bei mir accreditirt werden ſoll, kennen
lerne, werde ich je nach den Umſtänden handeln.“ Dieſe
Antwort, wohl veranlaßt durch die fehlgeſchlagene Heiraths-
combination Trapant, ſoll ſowohl in den Tuilerien als auf
Hrn. Guizot einen höchſt unangenehmen Eindruck gemacht
haben. Man hat ſich an den hier anweſenden Grafen von
Syracus gewendet, um dieſe Mißſtimmung des Königs von
Neapel auszugleichen; ja, der Herzog und die Herzogin
von Aumale ſollen den Auftrag erhalten haben, von Algier
einen vermittelnden Beſuch in Negpel abzuſtatten.

Abd-el-Kader ſcheint ſeine Rolle ausgeſpielt zu haben
zwar iſt ſeine Gefangennehmung durch die marokkaniſchen
Truppen noch nicht offiziell verkündigt, allem Anſchein nach
iſt ſie aber in der Nähe des Brunnens Zayo, wo der Emir

n rn o o e c r vvon jenen auf allen Seiten bedrängt war, erfolgt. Mit ſei
nen ſehr geringen Streitkräften, die ſich kaum noch auf 300
Mann beliefen, von dem 8000 Mann ſtarken Heere des
Kaiſers von Marokko eingeſchloſſen, war es Abd-elKader
unmoöglich, ſich durchzuſchlagen. Entweder mußten er und
die Seintgen dem Tode ſich widmen oder auf Gnade und
Ungnade ſich ergeben.

Es iſt jetzt entſchieden, daß das Kabinet die Kandida-
tur des Hrn. Sauzet zur Präſidentſchaft der Deputirten
kammer aus allen Kräften durchzuſetzen bemüht ſein wird.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 16. December. Lord Palmerſton gab

heute im Unterhauſe zu Anfang der Sitzung, von Herrn
Thorneley interpellirt, eine merkwurdige Erklärung ab
über die Beziehungen Englands zu Braſilien in
der Sklavenhandels-Frage. Der britiſche Geſandte in Rio
Janeiro, ſagte der Miniſter, ſei inſtruirt worden von
neuem Unterhandlungen wegen wirkſamerer Unterdrückung
des Negerhandels einzuleiten, nach den letzten Berichten
aber ſeien dieſe Unterhandlungen noch nicht eröffnet gewe-
ſen, und die braſilianiſche Regierung habe auch noch keine
Mittheilung darüber gemacht ob ſie überhaupt geſonnen
ſei, ſich den anderen Mächten in ihren Bemühungen, jenen
Handel zu vernichten, anzuſchließen. Was den der braſi-
lianiſchen Regierung ſo unangenehmen Beſchluß betrifft,
welcher die braſilianiſchen Sklavenſchiffe vor die britiſchen
Priſengerichte verweiſt, ſo ſei die britiſche Regierung nicht
geſonnen, dieſelben eher aufzuheben, als bis Braſilien beſ-
ſere Geſinnungen in Betreff dieſer Frage kundgebe. Es
ſei die Abſicht, gegen Braſilien behufs Unter-
druckung des Sklavenhandels dieſelben Maß-
regeln zu treffen, wie vordem gegen Portugal.

Das Haus ging hierauf zur Tagesordnung uüber, der
gemäß Lord John Ruſſell ſeinen Antrag auf Emanci-
pation der Juden vorbrachte, und zwar in der Form,
daß das Haus zum General Comité ſich konſtituiren moöge,
um eine Bill wegen Aufhebung der noch beſtehenden auf
den iſraelitiſchen Unterthanen Jhrer Majeſtät laſtenden
Rechtsungleichheiten in Erwägung zu ziehen. Nach der mit
Beifall aufgenommenen Rede des Premier- Miniſters erhob
ſich Sir R. Jnglis als Vertreter der Hochkirche und Mit-
glied fur Oxford, um dem Antrag eine direkte Verneinung
entgegenzuſetzen. Herr Forx unterſtutzte hierauf den mini-
ſteriellen Antrag, weil er weder in der engliſchen Verfaſ-
ſung noch in dem Geiſte des Chriſtenthums einen Charak
ter der Ausſchließlichkeit erkennen konnte. Dagegen ſchloſ-
ſen ſich Lord Aſhley und Herr Goulburn dem kirchli-
chen Gegner des Antrags an. Herr Gladſtone, ſonſt in
den Reihen der Kirche kämpfend, trat dem Antrage nicht
entgegen. Nachdem Herr d'Jſraeli noch fur den Antrag
geſprochen und dabei die nahe Verwandtſchaft zwiſchen der
Religion der Juden und Chriſten nachzuweiſen verſucht hat-
te, wurde die Debatte vertagt.

John O'Connell, der geſchworen hatte, daß er die An
nahme des gegen Jrland in Vorſchlag gebrachten Straf-
geſetzes nicht überleben wurde, hat Gelegenheit gehabt,
dreimal zu ſterben, da alle drei Vorleſungen des Geſetzes
faſt mit Stimmeneinhelligkeit genehmigt worden. Ein eng
liſches Blatt vergleicht nun den Sohn des großen Agitators
mit einem ſehr beliebten Schauſpieler der nachdem er in
der Rolle Richards III. geſtorben war, durch den Beifall
des Publikums angeſpornt, ſich erhob, gravitätiſch ſich ver
beugte, ſodann ſich wieder ausſtreckte und abermals den
Todten machte.



Bekanntmachungen.
Holz- Verkauf.

Künftigen Dienstag den 28. De-
cember e.

ſollen in der Oberförſterei Schkeuditz
und zwar:

1) im Radeweller Unterforſt im
Eckerholze Vormittags 10 Uhr

circa:
80 Schock Unterholzreiſig, worunter ſich

mehrere Schock Dornen zu Zaunholz
befinden

2) im Raßnitzer Unterforſt in
der Nähe der Weſenitzer Mühle

Nachmittags I Uhr
circa

70 Schock Unterholzreiſig, und

3 Stangenöffentlich meiſtbietend unter den im Termi-
ne ſelbſt bekannt zu machenden Bedingun
gen verſteigert werden, und wollen ſich
Kaufluſtige
auf den diesjährigen Schlägen
der obengenannten Unterfvrſte

einfinden.
Vorſtehendes Material wird auf Verlan

gen vorher angewieſen durch die Herren
Waldwärter Fehrmann in Radewell
und Koeppe in Raßnitz.

Schkeuditz, den 23. Dec. 1847.
Der Oberförſter Mecho w.

Mühlen- Verkauf.
Unterzeichnete ſind ermächtigt, das bei

Eisleben belegene Liebener'ſche Windmüh-
lengrundſtück, beſtehend:

in einer neu erbauten und einer älteren
Bockwindmühle, mit zuſammen 3 Mahl-
gängen, worunter ein Coylindergang;
2 Morgen Ackerland erſter Klaſſe und
dicht dabei belegenem Wohnhaus, Stal-
lung und ſonſtigem Zubehör, aus freier
Hand zu verkaufen.

Forderung iſt 4300 A.
Es iſt Abſicht, die Verkaufsverhandlungen
wo möglich innerhalb der nächſten 3 Wochen
zum Schluß zu bringen deshalb wird den
reſp. Herren Käufern noch offerirt, daß
1500 bis 2000 auf dem Grundſtück
hypothekariſch eingetragen bleiben können.

Gute und reelle Behandlung der nicht
fehlenden Mahlgäſte und vielleichtige Ver
bindung eines lebhaft zu betreibenden Mehl-
verkaufs, laſſen mit Beſtimmtheit auf ein
gutes Geſchäft rechnen.

Ferner findet in unſerm Geſchäft ein jun
ger Menſch aus anſtändiger Familie und
mit guten Schulkenntniſſen verſehen, ein
ſofortiges Unterkommen als Lehrling für
billiges Honorar.

Die Zimmermeiſter
Gotthilf Becker G Sohn

in Mansfeld.

4

So eben iſt bei uns erſchienen

Zwei Fragen
des

Königlichen Conſiſtoriums zu Magdeburg,
vom

Standpunkte der evangeliſchen Kirche beantwortet
von

Fubel,
evangel. Pfarrer in Domnitz.

Preis 6
C. A. Schwetschke und Sohn.

Alle Arten außergerichtliche ſchriftliche
Arbeiten werden prompt und billig gefer-
tigt, der Verkauf von Grundſtücken und
das Ausleihen von Kapitalien übernommen
vom Agent Hofmann in Brehna.

Ein Haus in einem ſehr großen Dorfe,
neu erbaut, in welchem jetzt die Kaufmann-
ſchaft betrieben wird, mit 2 Morgen Gar-
ten und Feld, iſt für 900 wovon
7321 A ſtehen bleiben können, zu ver-
kaufen durch den Agent Hofmann in
Brehna.

Mittwochs und Sonnabends iſt ſtets zu
Hauſe der Agent Hoffmann in Brehna.

Geſuch. Ein gewandter Schreiber,
militairfrei, welcher ſich über ſeine Fähig-
keiten und bisherige gute Führung durch
genügende Atteſte ausweiſen kann, ſucht
Stellung als ſolcher im Juſtiz- oder Ver-
waltungsfach.

Offerten werden unter Chiffre A. poste
restante Wittenberg erbeten.

Ein einfacher Schlitten
ein neuer Schlittenkorb,
ein einfaches Schlittengeläute,
ein einſpänniger Leiterwagen,

ſind zu verkaufen
Magdeburger Chauſſee Nr. 8.

Cigarren,
alte abgelagerte Bremer, empfiehlt

J. G. Grosse.

Reife Ananas,
in ſaftreichen Früchten von beliebiger Aus-
wahl, ſo wie eingezuckerte in Glaskruken,
ſind fortwährend in ganzen Partien und im
Einzelnen zu haben im Wucherer'ſchen
Garten vor dem Ober- Steinthor beim Gärt-
ner Müller.

Mö el de Prusse.
Heute, Montag, Tanzmuſik.

Gebauerſche Buchdruckerei.

J ddovdvdvdd du orvgg ggglvny-JI9y9 Weh e e

Marasquino, Roſoglio ſopre
fino;Extraet d'Abſinth, echtes Schwei-
zer Fabrikat;

Cognac, direct bezogener franzö
ſiſcher Branntwein;

Biſchoff und Cardinal-Eſſenz,
aus friſchen Südfrüchten gezogen

Vanille, feinſter Ceylon-Zimmt;
Feinen Thee, alle Sorten grünen und

und ſchwarzen,
empfiehlt ergebenſt W. Fürſtenberg.

GGSZSG66Familien Nachrichten.
Verbindungs- Anzeige.

Als Neuvermählte empfehlen ſich:
Dr. A. Wilm, prakt. Arzt,
Chorlotte Wilm geb. Schilling.

Wollin, den 17. December 1847.
Verbindungs- Anzeige.

Am 2ten Weihnachtsfeiertage wurden wir
in der Kirche zu Eisdorf ehelich ver-
bunden:

Auguſt Seyffert, Schullehrer,
Louiſe Seyffert, geb. Mannsfeld.

TodesAnzeige.
Mit betrübten Herzen widmen wir Freun

den und Bekannten die traurige Nachricht,
daß unſer lieber Albert den 23. d. M. in
einem Alter von 71 Jahren an den Fol-
gen einer Hirnkrankheit entſchlafen iſt.

Dölau, den 24. December 1847.
Schuchardt nebſt Frau.

Todes Anzeige.
Geſtern Abend 9 Uhr enſchlief nach lan

gen Leidenstagen unſer geliebter Gatte,
Vater, Schwieger- und Großvater, Herr
Gottlob Euſebius Fiſcher, Dr. phil.,
Superintendent emerit. und Oberpfarrer,
Ritter des R. A. O. III. mit der Schl.;
was unter Ablehnung aller Beileidsbezeu-
gungen den vielen Verwandten und Freun-
den des theuern Entſchlafenen bekannt
machen

Sangerhauſen, den 23. Dec. 1847.
Wittwe, Kinder, Schwiegerkinder

und Enkel.

Co
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Beilage zu Nr. 302

Couriers, Halliſcher Zeitung für Stadt und Land.
Montag, den 27. December 1847.

Jtalien.
Venedig, d. 18. Dec. Die Verhältniſſe Oeſterreichs

zu Jtalien und der Schweiz geſtalten ſich täglich ernſthafter,
und die Rüſtungen werden aller Orten mit dem groößten
Eifer betrieben. So eben erfährt man, daß bei allen Jn-
fanterie-Regimentern die ſogenannten ReſerveDiviſionen
des Z. Bataillons, das jetzt nur aus 4 Compagnien beſteht,
aber auf 6 gebracht werden ſolle, unverweilt errichtet wer
den muſſen, wobei der Regierung bei großen Geldopfern ein
zweifacher Zweck vorzuſchweben ſcheint. Sie erſetzt damit
den durch die fortwährend zur italieniſchen Armee entſen-
deten Verſtärkungen bewirkten ſtarken Truppenabgang in
den deutſchen und ungariſchen Provinzen, und entztieht der
Bevölkerung des Lombardiſch-Venetianiſchen Königreichs un
ter dem beſten Vorwand 10,000 junge Manner, denn ſo
viel beträgt die fur die italieniſchen Regimenter zur Ver
ſtärkung erforderliche Rekrutenzahl.

Portugal.
(Durch den elektriſchen Telegraphen aus S outhamp-

ton.) Die Wahlen ſind vorüber. Die rohe Militärgewalt
hat triumphirt. Die nationale Partet wird nicht einen De-
putirten in den nächſten Kortes haben. Das neue Mini-
ſterium mit den Cabral's an der Spitze, iſt im Bilden be
griffen, und vermuthet man, daß daſſelbe Saldanha zum
Präſidenten, Coſta Cabral zum Miniſter des Jnnern, Ter-
ceira zum Kriegsminiſter, Fronteira zum Miniſter des Aus
wärtigen, Falco fur Juſtiz und Jogo Ollveira für Finan-
zen haben wird.

Griechenland.
Der Courrier von Marſeilles theilt in einem Extra-

blatt vom 17. December folgende Privatcorreſpondenz mit:
Malta, d. 13. Dec. Jch habe nur Zeit, Jhnen folgende
wenige Worte zu ſchreiben. Der „Flamer“ läuft ſo eben
hier ein; er kommt von Corfu und bringt die wichtige Nach-
richt vom Ausbruch einer Jnſurrection in Griechenland.
Man ſchlägt ſich in Patras; die Garniſon gegen das Volk.
Der Gouverneur befindet ſich als Gefangener in den Han-
den der Jnſurgenten. Die Zahl der Verwundeten und
Todten iſt beträchtlich. Man ſagt, Grivas ſtehe an der
Spitze der Jnſurrection.“ Vorſtehende Nachrichten langten
mit dem Dampfer „Ardent“ Kapitän Nowel), der die in
diſche Poſt bringt, in Marſeille an. Der Courier hatte
eine Depeſche an die engliſche Regierung, mit dem Be-
fehle, ſie mit größter Schnelligkeit nach London zu beſor
gen. Wir haben bis jetzt noch nicht erfahren, ob auch fur
die franzöſiſche Regierung Depeſchen angelangt ſeien.“

Fremdenliſte.
Angekommene Fremde vom 23. bis 26. December.

Jm Kronprinzen Hr. Reg. Aſſeſſor v. Beckedorf u. Hr. Reg.
Refer. v. Kebbin a. Erfurt. Hr. Banquier Landsmann a. Dan-
zig. Hr. Partik. Wolde a. Bremen. Hr. Gutsbeſ. Leunert a.
Neuſtadt. Die Hrrn. Kaufl. Kaspar a. Baſel, Froſch a. Leip

zig Willing a. Magdeburg, Hamann a. Hamburg. Hr. Lieut.
v. Moßer u. Hr. Stud. Abanzit a. Berlin. Hr. Gutsbeſ. Schlicke
a. Eilenburg. Hr. Banquier Weiß a. Wien. Die Hrrn. Kaufl.
Ritter a. Frankfurt, Marlotti a. Genua, Körner a. Prag.
Hr. Partik. Baron v. Gleichen m. Dienerſch. u. Hr. Haushofmſtr.
Klumbb a. Dresden. Hr Offizier v. Siepmann a. Cöln. Hr.
Dr. phil. Lutze a. Berlin. Hr. Kaufm. Roſt a. Elberfeld.

Stadt Zürich Hr. Apotheker Kiender a. Maronne. Hr. Aſſeſſor
Oehimann u. Hr. Exped. Bindt a. Cöthen. Hr. Buchhdlr. Hör
necke a. Weimar. Hr. Amtm. Seiberlich a. Oſtrau. Die Hrrnu.
Kaufl. Oeylmann a. Berlin, Schaumburg a. Dingelſtedt, Gold
ſchmidt a. Mainz. Hr. Lieut. Freih. v. Nordeck a. Berlin. Hr.
Gutsbeſ. v. Kroll a. Stettin. Die Hren. Kaufl. Hune a. Han
nover, Kraft a. Hamburg.

Goldnen Ring Frau Juſtiz-Comm. Menghius a. Querfurt. Hr.
Juſtiz-Comm. Reinhardt a. Heldrungen. Hr. Dr. jur. Schutz u.
Hr. Cand. Oſtermann a. Leipzig. Hr. Dr. Nicolai a. Allſtedt.
Die Hrrn. Amtl. Köler a. Dresden, Fuchs a. Kleinbuthen. Hr.
Oekon. Giſchard a. Ritterode. Hr. Gutsbeſ. Blauer a. Luneburg.Se. Erl. d. Hr. Reichsgraf v. Bentink m. Dienerſch. a. Varet

Hr. OAmtm. Maiſchuütz u. Hr. Amtsverw. Kugel a. Oſendorf.
Hr. Apoth. Burgardt a. Brandenburg. Die Hrrnu. Kaufl. Roſen
kranz a. Leipzig Rockſtroh a. Berlin, Fuhrmann a. Aſchersle
ben Ronneberg a. Berlin, Pahl a. Magdeburg. Hr. Oekon.
Jnſp. Sondermann a. Feſſel. Hr. Rent. Pluche u. Hr. Rend.
Müller a. Eiſenach. Pr. Lieut. v. Munchow a. Schweidnitz-
Hr. Baron v. Carlowitz a. Leipzig. Hr. Rittergutsbeſ. v. Blauen
a. Ritteroda.

Enugliſcher Hof: Mad. Ritſcher a. Jena. Die Hrrn. Kaufl. Nuß
baum u. Schleſinger a. Hamburg, Nordſchild a. Schweinfurt,
Naumann a. Magdeburg, Falke a. Leipzig, Binkert a. Berlin,
Schulze a. Elberfeld, Hamlau a. Aachen. Hr. Gutsbeſ. v. Bück-
ler a. Torgau. Hr. Partik. Schleicher a. Cöthen. Hr. Rentier
Braun a. Nordheim. Hr. Oekon. Lippert a. Breslau. Hr. Jn
ſpektor Nitſche a. Jnspruck. Hr. Jngen. Hirſch a. Kaſſel. Hr.
Rittergutsbeſ. v. Finkenſtein a. Berlin. Hr. Consular d'état
v. Duſſort u. Hr. Marquis de Saſſenet nebſt Gem. a. Paris.
Hr. Partik. Sturm a. Deſſau.

Goldnen Löwen Die Hrrn. Kaufl. Querfurt a. Eisleben, Blech
a. Ronneburg. Hr. Partik. Träger a. Freiburg. Hr. Cand.
theol. Herrmann a. Altona. Hr. Gutsbeſ. Schönleben a. Schoö
newalde. Hr. Rektor Lücke a. Jeſſen. Hr. Partik. Hartmann a.
Cönnern. Die Hrrn. Kaufl. Beethof a. Manheim, Grießhammer
a. Burgelage. Hr. Dr. med. Gitzinger a. Berlin. Hr. Partik.
Cellarius a. Berlin. Hr. Kaufm. Thieller a. Eilenburg. Hr.
Zabrik. Bemfy a. Brandenburg. Hr. Mühlenbeſ. Loöbeck a.
Leiſſau.

Stadt Hamburg: Hr. Zimmermſtr. Müller a. Rathenow. Die
Hrru. Kaufl. Schiff u. Meyer a. Rordhauſen, Leidhardt a. Ber
lin, Cronthal a. Bremen, Riepo a. Dänemark. Hr. Aktuar
Dammege a. Brücken. Hr. Amtm. Zabel a. Eilenburg. Hr.
Rittergutsbeſ. v. Hunau m. Fam. a. Rugen. Die Hrrn. Kaufl.
Hoffmann a. Leipzig, Riemann a. Stuttgart. Hr. Architekt
Steiermark a. Bautzen. Hr. Oberſt a. D. Frhr. v. Limonofsky
a. Breslau. Hr. LandGer.Dir. Hoffmeyer a. Schwelm. Hr.
Fabrik. Doffer a Wennungen,

Schwarzen Bär: Die Hrrn. Kaufl. Goliſch a. Magdeburg, Cohn
a. Berlin, Stern a. Vaireuth. Mad. Mühling a. Schonebeck.
Hr. Fabrik. Hallefeld a. Limburg. Die Hrrn. Kaufl. Pfabe a.
Berlin, Röhl a. Schwerin. Hr. Cantor Moll a. Liſſa. Hr.
Rentier Humme a. Potsdam. Die Hrrn. Geſchaftsleute Gebr.
Glaten a. Winterberg. Die Hrrn. Kaufi. Raßmann a. Benshau
ſen, Eutermann a. Elberfeld. Hr. Bergbefl. Jäpel a. Alten
berg. Hr. Oekon. Hollefleiſch a. Munter.

Goldne Kugel: Frl. Sauer a. Suhl. Die Hrrn. Kaufl. Wilke a,
Olpe, Franke a. Zürch. Die Hrrn. Maſchinenbauer Lorenz
Naundorf u. Kotzner a. Chemnitz. Hr. Maurermſtr. Lüders a.
Minden. Hr. Oberfoöörſter Hubhner a. Mühlheim. Die Hrru.



Kaufl. Lewien a. Worlitz, Seifert u. Hr.
Stettin. Hr. Mühlſteinhdlr. Löffler a. Crawinkel.
Bollmann a. Berlin. Hr. Amtm. Rudolph a. Kiel.
Schulze a. Berlin. Hr. Architekt Beier a. Minden. Hr. Partik.
Koch a. Heidelberg. Hr. Refer. Vitzner a. Wien. Hr. Director
Bauer a. Berlin. Hr. Amtm. Haſenkamm u. Hr. Rent. Leiteritz
a. Wien.

Zur Eiſenbahn: Die Hrrn. Kaufl. Mildner u. Beck a. Erfurt,
Krauſe u. Lehtray a. Berlin. Die Hrrn. Oekon. Kruſe u. Lip-
pert a. Schaafſtedt. Hr. Kaufm. Clobenſtein u. Hr. Oekon. Riebe
a. Meinungen. Hr. Kaufm. Cauter u. Hr. Fabrik. Beier a.
Berlin. Die Hrrn. Fabrik. Heinrich u. Landmann a. Chemnitz.
Hr. Blaſſe a. Liegnitz. Hr. Aktuar Kindler a. Braunſchweig.

Getreidepreiſe.
(Vach Berliner Scheffſel und Preuß. Geldie.)

Halle, den 24. December.

Partik. Witzky a.
Hr. Jnſp.

Hr. Kaufm.

Weizen 2 20 J A. bis 2 26 3 RRog en 1 8 27 z 6 2 7 J 7Gerſte 15 1 18 9Hafer 6 3Magdeburg den 23 December. (Rach Wispeln.)

Weizen 54 61 Gerſte 36 37Soggen 44 546 Hafer 25 227
Nordhauſen den 21. December.

Weizen 2 8 A bis 2 18 MRoggen 1 20 1 28Gerſte 1 14 1 23Hafer m 1Rüböl, der Centner 12
Leinöl der Centner 12

Getreidebericht. Berlin den 24. December.
Am heutigen Markt waren die Preiſe wie folgt

Weizen 66-72
Roggen loco neuer 46—-48

pr. April Mai k. J. 47 bz.
Hafer 48/52pfd. 27--29 F.

4s8pfd. pr. Frühjahr 28 zu machen.
Gerſte 42—43
Rüböl loco 11* Bf.

Dec. Jan. 11 G., Bf.Jan. Febr. 11 G., Bf.Febr. März 112/, Bf. G.
Spiritus loco 24 Bf., 23 G.

Brennzeit 24 25
Frühjahr 26 bz. u. Bf.

Leipzig, 23. December.
Nach Dresdner Scheffeln.

Weizen 5 20 Nr. bis 5 25 Nr.Roggen 3 25 4Gerſte 23 5 32 7 z
Hafer 2 2 5Rappsſaat 6 25W. Rübſen 6 20
S. Rübſen 5 5 m 7Del, der Etr. 12 15

Waſſerſtand der Saale bei Halle
am 24. December Abends 6 Uhr am Unterpegel 5 Fuß 1 Zoll.
am 25. December Morgens 6 Uhr am Unterpegel 5 Fuß 1 Zoll.

Fonds- und Geld-Cours.
Verlin den 24 December.

r. Srief. Geld. Zf. Brief. j Geld.
St. SchuldSch. 3 92 95 Pomm. Pfudbr. 32/, 93 92
Seeh. Präm. K. g. Nm. do. 3 94 93Scheine. 90 ESchlefſſche do. 3
Kur u. Neum. do. Lt. B. gaSchuldverſchr 3 88 877 rant. do. 3 (592
Berliner Stadt Pr. Bk.A.-Sch.) 108 107Obligat. 3 T 91Wſtpr. Pfandbr. 3 91 Frdrchsd'or. 137 13
Großh. Poſ. do. 4 101 And. Goldm. à

do. do. 3 92 5 Thlr. -1222 125Oſtpr. Pfandbr.3 951 94 Disconto 3 4&

Eiſenbahn -Actien.

Volleing. Zf. 3f.Amſt. Rott. 4 97 B. OSchl. Lt. B. 4 1001, G.
Arnh. Utr. Potsd. Mgd. 4 931 a bz. u. BBrl. Anhalt. 4 120 bz. do. Pr. B. 4 391 B.
do. do. P. Hbl.. 4 do. Pr. A. B. 5 100 bz.Berl. Hamb. 4 103 a 102 bz. Rhein. Stm. 4 838/, 8.
do. P. Dbi. 4 100 B. 99 G. do. P. Obl. 4 S

Brl. Stettin 4 113 bz. u. G. do. v. St. gar. 3
Bonn Köln. 5 Sächſ. Bair. 4 89 G.Bresl. Freib. 4 Sag.-Slog. 4 Sdo. do. P. Obl.. 4 do. P. Dbl.Chemn. Riſa 4 do. do. 5 978 G.Kölu Mind. 4 96!/, bz. St.Vohw. 4 70 B.
do. Pr. Obl. 4* 981 G. B. do. P. Obl. 5 99 G.
Cöth. Berub. 4 Thüringer. 4 685/, B.Cr. Hb. Schl. 4 68 G. W.B. C. -0. 4
OHresd. Görl. 4 98 G. do. P. Obl. 5 102 G.
Düſſ. Elberf. 4 36 G. Zarsk. Selo. 67 B.

Gloggnis. S SHmb. Bergd. A. SKielAlton. 4 112 G a 4
keiyz. Oresd. à Aach. Maſtr. 30 77
eöb. Zittan. 4 Berg. Märk. 70 80 G.Magd. Hlbſt. 4 120 G Berl. Anh. B. 45 109 G. 110 B.
Magd. Leipz. 4 Bexb. eudwh. 70
do. P. Hbl. 4 BriegReiſſe. 55N. Schl. Mk. 4 88 bz. d. Thür. B. 20 S
do. P. Hbl. 4 927 G. Magd. Witt. 50 76 772 a bz.
do. P. Obl. 5 16018/, G. Mecklenburg. 90
d. III. Serie 5 100 bz. Nordb. F. 75 61 bz. u, G.
Nrdb. K. Fd. Rh. St. Pr. 89 a8 G.OSchl. Lt. 4 107 B Starg. Poſ. 70 (82 B. 813/, G.
do. Pr. Hbl. 4

Leipzig den 24. December.

Ange Geſucht Staatspapiere. Ange

Königlich Sächfiſche Hamb. Feuerk.-Anl.
Staats Papiere à à 3 (300 Mk.39 im 14 F. Bco. 150 Svon 1000 u. 500 90 KRK. K. Oeſtr. Metall.
kleinere pr. 150 fl. Conv.do. do. v. 500 101 aà5 lauf. Zinſen

Königl. Sächſ. Land im arentenbr. à 3/, à 3 14 F. Sim 14 F.
von 1000 u. 500 91

kleinere JPr. Frdrd'or. à 5Act. d. eh. S.-Bair. auf 100E. Co. bis Mich. And. ausl. Louisd'or1855 à 4 ſpäter à 5 nach gerin-
à 3 v. 100 895 germ Ausmünzfu-
Königl. Pr. Steuer fe auf 100 12Kredit Kaſſenſch. Conv. Spec. u. Gld.
à 39 im 20 fl. F. auf 1000von 1000 u. 500- 87 idem 10 u. 20 Kr.

kleinere auf 100 35Leipz. Stadt Obli-
gationen à 39 im

14 F. Act. d. W. B. pr. St.von 1000 u. 500 091 à 103 S ekleinere Eeipz. Bank ActienSächſ. erbl. Pfand à 250 pr. 100 167briefe à 31 Leipz. Dresd. Eiſnb.von 500 91 Actien à 100von 100 u. 25 93 pr. 100 115S. laufitzer Pfand Sächfiſch Schleſ. do.
briefe à 39 86 pr. 100 97,S. Pfand Chemnitz Rieſaerbriefe à 31 a 97 do. à 100-5 pr. 100o 51

Lpz.Drsd. Eiſenb. eöbau Zittauer do.
P.-Obl. à 31, 102 pr. 100 46K. Pr. St. Schuldſch. Magd.Lpz. do. incl.
à 3/, in Pr. Ct. Div. Scheine do.

pr. 1 l 90 pr. 100 234
2
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Bekanntmachungen.

Bekanntmachung.
Auf Grund der 99. 89., 90. und 186.der Gewerbeordnung vom 17. Januar 1845

bringe ich hierdurch nachſtehende polizeiliche
Anordnungen über die Fertigung und den
Verkauf der Backwaaren Seitens der Bä-
cker in den Städten ſowohl, wie in den
Landgemeinden des Saalkreiſes zur öffent
lichen Kenntniß:

9. 1.
Jeder Bäcker iſt gehalten, die Preiſe

und das Gewicht ſeiner Backwaaren durch
Aushängung eines von der Ortsbehörde be-
glaubigten Preis- und Gewichts-Verzeich-
niſſes im Verkaufs Lokale zur Kenntniß
des Publikums zu bringen. Nach dieſem
Verzeichniſſe iſt derſelbe gehalten, ſo lange
zu verkaufen, bis daſſelbe durch ein ande-
res von der Ortspolizeibehörde beglaubigtes
Verzeichniß erſetzt iſt. Eine Aenderung der
Preiſe kann jedoch der Regel nach nur mit
dem ſten jeden Monats eintreten, und hat
daher Jeder der ſeine Preiſe erhöhen oder
herabſetzen will, das neue Verzeichniß ſpä-
teſtens am letzten Monatstage Vormittags,
oder wenn dieſer auf einen Sonn- oder
Feſttag fällt, Tags vorher der Ortspolizei-
behörde, d. h. in den Städten dem Ma-
giſtrate, in den Dörfern dem Schulzen zur
Beglaubigung vorzulegen, widrigen Falls
das alte Verzeichniß für den nächſten Mo-
nat noch in Kraft bleibt.

Bei außerordentlichen Schwankungen der
Getreidepreiſe bleibt den Ortsbehörden nach
gelaſſen, auch im Laufe des Monats aus-
nahmsweiſe veränderte Preis und Ge-
wichts- Verzeichniſſe zu beglaubigen.

2

Bei allen Backwaaren von Weizen und
bei den Roggenbrodten unter dem Gewichte
eines Pfundes bleibt der Verkauf nach feſten
Preiſen und mit wechſelndem Gewichte nach
gelaſſen. Dagegen müſſen alle Roggen-
brodte, deren Gewicht Ein Pfund erreicht,
wenn ſie zum Verkauf geſtellt werden ſol-
len, nur zu ganzen Pfunden, alſo zu 1
2 3 k. u. ſ. w. ausgebacken werden,
und es muß auf dieſen Brodten durch eine
denſelben aufgedrückte Zahl das Gewicht,
welches ſie enthalten ſollen, deutlich ange-
geben ſein.

d. 3.
Die Preis- und Gewichts-Verzeichniſſe

ſollen von Zeit zu Zeit öffentlich bekannt
gemacht werden. Auch liegt den Ortsbe-
hörden ob, durch häufige Reviſionen der
Verkaufsſtellen der Bäcker zu controlliren,
daß die vorſchriftsmäßig beglaubigten Preis
und Gewichts-Verzeichniſſe in den Verkaufs-
Lokalen nicht fehlen, und daß nach denſel-
ben verkauft wird.

Findet ſich bei ſolchen Reviſionen, daß
Backwaaren nicht das entſprechende Geviche
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haben namentlich daß Roggenbrodte, wel
che das Gewicht eines Pfundes erreichen,
nicht zu vollen Pfunden ausgebacken ſind,
ſo ſollen die vorſchriftswidrig ausgebackenen
Waaren von den Behörden mit Einſchnit
ten verſehen werden, um ſie dadurch dem
Publiko kenntlich zu machen.

d. 4.
Bäcker, welche den Beſtimmungen in

9. 1. und 2. entgegen handeln, verfallen in
eine Polizeiſtrafe, welche nach Umſtänden
namentlich im Falle wiederholter Contra-
ventionen bis auf 50 geſteigert werden
kann, und an deren Stelle im Unvermö-
gensfalle verhältnißmäßige Gefängnißſtrafe
tritt.

d. 5.
Die Einführung von Brodt- Taxen an

einzelnen Orten wird für den Fall, daß die
Bäcker durch Uebertheuerung des Publikums
hierzu Veranlaſſung geben oder daß eine
ſolche Maßregel ſonſt durch beſondere Um
ſtände gerechtfertigt erſcheint, ausdrücklich
vorbehalten.

Halle, den 22. December 1847.
Der Landrath des Saalkreiſes.

v. Baſſewitz.
Thuüringiſche Eiſenbahn.

Die am 2. Januar kommenden Jahres
fällig werdenden Zinſen unſerer Stamm-
Actien pro 1847 werden von heute ab mit
4 pro Coupon
1) in Erfurt bei unſerer Haupt-Kaſſe,
2) in den an unſerer Bahn liegenden

Städten bei unſeren dortigen Einneh-
mern auf den Bahnhöfen nach acht Tage
vorher geſchehener Anmeldung,

3) in Berlin bei Herrn Breeſt
Gelpcke,

4) in Deſſau bei Herrn J. H. Cohn,
5) in Leipzig bei Herren Hammer

Schmidt,
bezahlt.

Erfurt, den 18. December 1847.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn- Geſellſchaft.

Holz- Auction.
Jm Löhn'ſchen Holze in der Ober-

ſchmoner Flur ſollen Mittwoch den 5.
Januar k. JJ. früh 9 Uhr an Ort und
Stelle 11 Klafter gute eichene Scheit,
70 Klaftern eichenes Scheit- und Knüp-
pelholz und 120 Schock eichene und birkene
Abraumwellen meiſtbietend unter den im
Termine gemachten Bedingungen verkauft
werden bei ungünſtiger Witterung im Gaſt
hof zu Oberſchmon.

Niederſchmon, den 22. Dec. 1847.
Jm Auftrag: W. A. Stops.

Holz- Auction.
Donnerstag den 6. Januar k. J. ſollenim Löhn'ſchen Holze in der Hberſchmeo

ner Flur früh 9 Uhr an Ort und Stelle
230 Stück eichene Schäfte von 8 bis 40
Fuß Länge und 9 bis 20 Zoll mittlerer
Stärke, 200 Stück birkene Schäfte von
22 bis 48 Fuß Länge und 5 bis 10 Zoll
mittlerer Stärke, und Kahnknieen meiſtbie
tend unter den im Termin bekannt zu ma-
chenden Bedingungen verkauft werden.

Niederſchmon, den 22. Dec. 1847.
Jm Auftrag: W. A. Stops.

Frachtwagen- und Pferde-
Verkauf.

Auf den 31. December d. J. Nachmit-
tags 1 Uhr ſoll in den 3 Schwänen in
Eisleben

1 großer Fuhrmanns-Frachtwagen mit
4zölligen Reifen auf den Rädern,

1 dergl.,
1 dergl. Ackerwagen,
2 Pferde, 4 und 12 Jahr alt,meiſtbietend gegen gleich baare Bezahlung

in Pr. Cour. verkauft werden.
Melcher.

Verkauf. Wegen Kränklichkeit des
Beſitzers ſoll der in ſchönſter Gegend gele
gene privilegirte Gaſthof zum Schwarzen
Bär“ in Altenburg a/S. bei Naum-
burg a/S. an der Leipzig- Frankfurter Stra
ße, mit Gärten und allen zur Gaſtnah-
rung, ſo wie zur Oeconomie gehörigen Be-
quemlichkeiten, mit circa 50 Scheffel Aus
ſaat Feld, nebſt einem großen Bruche, wel
cher Mauer und Kalkſteine liefert, ver
kauft werden, und ſteht hierzu ein Ver-
kaufstermin

auf Sonnabend den 15. Januar 1848
Vormittags 10 Uhr

in der Beſitzung ſelbſt an.
Es wird hierbei noch beſonders bemerkt,

daß auf Verlangen die Hausgrundſtücke von
den Feldgrundſtücken getrennt und einzeln
verkauft werden können.

Einſichten der zu verkaufenden Grund
ſtücke, ſo wie Beſichtigung derſelben, ſtehen
reellen Käufern zu jeder Zeit zu Dienſten
bei
Altenburg a/S. bei Naumburg a/S.,

den 23. Dec. 1847.
J. Friedrich Baer.

Bekanntmachung.
Wer zum künftigen Frühjahre 6 bis 7

Schock junge, geſunde, zum Verpflanzen ge
eignete Sauerkirſchbäume ablaſſen kann,
wolle ſeine Adreſſe mit Angabe des Ver
kaufspreiſes dem Magiſtrate in Land s
berg einſenden.

Einladung.
Heute, am dritten Weihnachtsfeiertage,

Schlittſchuhfahrt, Tanzvergnügen, kalte und
warme Getränke auf der Rabeninſel bei
Herrn Haſſe in Böllberg.



e

Bekanntmachung.
Auf den Grubenfeldern der Braunkoh-

lenzeche „„Neuglucker Verein“ bei Niet
leben und in der Dölauer Haide ſollen,
höherer Beſtimmung zufolge, vom Mon-
tag den 27. Dec. an die klaren und ſo-
enannten Backerkohlen fur Drei Sil-
ergroſchen und Sechs Pfennige pro

Tonne verkauft werden.
Nietleben, am 23. Decbr. 1847.

Die Gruben-Adminiſtration.
Langes Roggenſtroh ſucht zu kaufen

C. F. Mente,Gaſtgeber zum ſchwarzen Bar.
Aufforderung.Lehrer und andere achtbare und ſolide Leute, welche ſich einen bequemen Neben-

verdienſt wünſchen, belieben ſich ſpäteſtens bis Mitte Januar 1848 in frankir-
ten Briefen an das Commiſſions-Büreau, Petrikirchhof Nr. 308 in Lü-
beck, zu wenden, welches unentgeltlich nähere Auskunft ertheilen wird.

Lübeck, im December 1847.

Bei E. F. Fürſt in Nordhauſeu
iſt erſchienen und in allen guten Buchhand-
lungen zu bekommen:

Keine Kopfſchmerzen
mehr!

Eine gemeinverſtändliche Belehrung uber
die verſchiedenen Arten der Kopfſchmer-
zen, deren Urſachen, und unfehlbare Hei-
lung. Von Dr. Eugen Barthollet,
Profeſſor und Regimentsarzt. Aus dem
Franzoſiſchen überſetzt von Dr. Bern-
hard Feliſh. 12. Neue Ausgabe.

1847. Broch. 12 Sgr.
Obiges Werk, welches in Frankreich all

gemeine Anerkennung gefunden hat, wird
ſich durch die Klarheit ſeiner Darſtellung
und den ſichern Erfolg der empfohlenen
Mittel auch in Deutſchland Freunde in
Menge erwerben.

Zum Splveſter- Abend den 31. d. M.
ladet zum Ball ganz ergebenſt ein

Lebendorf. Kuntze.
Punſch Extract von vorzüglicher Güte

pr. Quart 1 25 und 20 em
pfiehlt Auguſt Gutezeit.

Feinen Raffinad-, mittel Raffinad- und
Melis-Zucker empfiehlt billigſt

Auguſt Gutezeit.

Extrafeinen Jam. Rum und Weſtind.
Rum pr. Quart 25, 20, 15 u. 10
empfiehlt Auguſt Gutezeit.

Heute Concert in der Wein-
traube. Anfang 3 Uhr.

Stadtmuſikchor.

Schweinsborſten und Haare
kauft zum höchſten Preis

G. Föſe.
Bitt e.Der 20. December e. a. war der Schreckenstag für Schweinitz bei Wittenberg,

wo 201 Perſonen in 50 Familien Obdach und Unterhalt verloren. Jn wenigen Stun-
den brannten 13 Großerbenhäuſer, 11 Kleinerbenhäuſer, das Rathhaus mit Thurm,
das neuerbauete Brauhaus und 44 Ställe ab. Nur ſehr wenig Hausgeräth konnte
gerettet werden alle Wintervorräthe gingen verloren nur mit der größten Anſtrengung
konnte unſre neugeſchmückte Kirche und der ſchöne Thurm, ſo wie die geiſtlichen und
Schulgebäude erhalten werden. Noch iſt nicht ermittelt, wie das Feuer entſtand.

Wohlthäter in der Nähe und Ferne! vergeſſen Sie nicht an dem Feſte, wo uns
das Höchſte und Beſte, Jeſus Chriſtus geſchenkt wurde, wo man ſo gern Mitmenſchen
Freude macht, vergeſſen Sie die armen hülfloſen Abgebrannten nicht; unſer Städtchen
iſt zu arm, dazu helfen zu können. Gaben der Liebe nimmt in Empfang der unter-
zeichnete Bürgermeiſter Pitzſch in Schweinitz.

Die Expedition des Halliſchen Couriers, ſo wie Hr. Lederhändler Lüderitz (Schmeer-
ſtraße Nr. 719) und Hr. Criminalrath Schmidt werden gewiß gern liebevolle Bei-
träge annehmen, welche von uns gewiſſenhaft vertheilt werden ſollen.

Schweinitz, den 21. December 1847.
Hülfsverein zur Unterſtützung der Verunglückten.

Merker, Oberprediger. Bambach, Königl. Hofrath.
v. Gühlen, Rentmeiſter. Neßler, Land und Stadtgerichtsrath. Heffter, penſ.

Steuerinſpector. E. Junker, Kaufmann und Senator. Schaller.
Pitzſch, Bürgermeiſter.

Gebauerſche Buchdruckerei.

3ſcheyge, Diaconus.

Ein junger Mann, 22 Jahre alt, der
die beſten Zeugniſſe vorlegen kann, ſucht
ſofort einen Dienſt als Bediente oder Kell
ner. Näheres zu erfragen auf dem Ritter-
gut Teutſchenthal.

Zur Theilnahme
ladet ergebenſt ein

der Gaſtwirth Weber
in Salzmünde.

Zum Geſangfeſt und Ball Mittwoch den
29. December d. J. ladet ergebenſt ein

die Liedertafel zu Gleſien
beim Gaſtwirth Kümmel.

am Shlveſter- Balle

Ein tüchtiger Kuhhirte wird geſucht von
Keitel, Bäckermeiſter zu Lütgendorf
bei Eisleben.

Seilerhandwerkzeug- Verkauf.
Ein vollſtändiges, im beſten Stande be

findliches Seilerhandwerkzeug ſteht baldigſt
zu verkaufen beim

Seilermeiſter Mund in Merſeburg
auf dem Neumarkte.

Co
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Beilage zu Nr. 302

des

HalliſcherCourier s,
Moniag, den 27.

8seitung für Stadt und Land.
December 1847.

Bekanntmachung.
Wegen Theilnahme an dem in Eilenburg am 24. April

d. J. ſtattgehabten Tumult, reſp. wegen dabei verübter Dieb-
ſtähle, Erpreſſungen und Verletzung des Hausrechts, ſind fol-
gende Perſonen:

1) der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Heine mit 6 Wochen Zuchthaus und
Verluſt der National Cocarde;

2) der Zimmerlehrling Johann Carl Frenzel mit Einſtellung in eine Mili
tairſtraf Abtheilung auf 5 Jahre, 20 Stockhieben, Verluſt der Natio-
nal Cocarde und des Nationalmilitairabzeichens und mit Verſetzung in
die II. Klaſſe des Soldatenſtandes

3) der Handarbeiter Johann Carl Auguſt Fiedler mit Einſtellung in eine
Militairſtrafabtheilung auf 223 Jahr Verluſt der National-Cocarde und
des Nationalmilitairabzeichens und mit Verſetzung in die II. Klaſſe des
Soldatenſtandes

4) der Zimmergeſelle Carl Polter mit 328 Jahr Zuchthaus 20 Peitſchen-
hieben, Verluſt der National-Cocarde und mit Verſetzung in die II. Klaſſe
des Soldatenſtandes

5) der Fuhrmann Friedrich Auguſt Leibnitz mit 2 Jahren Zuchthaus, 20
Peitſchenhieben und Verluſt der National Cocarde

6) der Handarbeiter Johann Gottfried Moſig mit 1 Jahr Zuchthaus und
Verluſt der National Cocarde

7) der Buchbinder Franz Wilhelm Egert mit 22
Verluſt der National Cocarde

8) der Zimmergeſell Carl Gottlieb Töpfer mit 9 Monaten Zuchthaus

9) der Handarbeiter Friedrich Auguſt Clauß mit 9 Monaten Zuchthaus
10) der Handarbeiter Johann Gottfried Maler mit 9 Monaten Zuchthaus,

20 Peitſchenhieben, Verluſt der National Cocarde und mit Detention
bis zur Beſſerung11) die verehelichte Handardeiter Johanne Chriſtiane Sophie Günther ge-

borne Heinecke mit 6 Monaten Zuchthaus;
12) der Handarbeiter Johann Gottlieb Miether mit 8 Wochen Gefängniß,

Verluſt der Nationak- Cocarde und mit Detention bis zum Nachweiſe des
ehrlichen Erwerbs

13) der Handarbeiter Gottlob Bernhardt mit 8 Wochen Gefängniß und
Verluſt der National Cocarde

14) die verehelichte Handarbeiter Johanne Chriſtiane Zäncker mit 14 Ta
gen Gefängniß;

15) die verwittwete Handarbeiter Johanne Sophie Kleemann geborne Tö-
pfer mit 14 Tagen Gefängniß

16) der Barbier Carl Gottlieb Pohle mit 9 Monaten Einſtellung in eine
Straf Section

17) der Viehhändler Carl Wilhelm Luft mit 4 Wochen Gefängniß;
18) der Maurer Franz Wilhelm Knoche mit 4 Wochen Gefängniß
19) der Schneidermeiſter Earl Eberhardt Krone mit 4 Monaten Einſtel-

kung in eine Straf Abtheilung Verſetzung in die zweite Klaſſe des Sol
datenſtandes, Verluſt der National Cocarde und des NationalMilitait

Abzeichens
20) der Schuhmachergeſell Carl Friedrich Müller mit 3 Monaten Zucht

haus und Verluſt der National- Cocarde

Jahr Zuchthaus und

23) die verehelichte Schuhmachermeiſter Johanne Caroline Hörig geborne
Fleiſcher mit 8 Wochen Gefängniß;

24) der Schneidermeiſter Chriſtoph Theodor Köſter mit 2 Monaten Ge
fängniß

25) Der Handarbeiter Gottfried Moſig mit 14 Tagen Gefängniß und Ver-
luſt der National Cocarde

26) die verehelichte Handarbeiter Amalie Roſine Karbaum geborne Reiche
mit 14 Tagen Gefängniß;

27) der Schuhmachergeſelle Heinrich Franz Koch mit 6 Wochen Strafarbeit
und Verluſt der National- Cocarde

28) der Handarbeiter David Aldermann mit 6 Wochen Strafarheit und
Verluſt der National- Cocarde;

29) der Zimmermann Auguſt Ai mit 8 Wochen Gefängniß
30) die verehelichte Sophie Juliane Biermann geborne Nicolai mit 6 Wo

chen Strafarbeit
31) die verehelichte Handarbeiter Blick, Johanne Friederike geborne Wil

helm mit 6 Wochen Strafarbeit;
32) der Handarbeiter Johann David Blick mit 8 Wochen Strafarbeit und

Verluſt der National Cocarde
33) der Handarbeiter Wilhelm Rudolph Bartling mit 3 Monaten Zuchthaus
34) der Maurerlehrling Johann Heinrich Booch mit 10 Wochen Strafar

beit und Verluſt der National Cocarde
35) Johanne Sophie geſchiedene Bartling geborne Dölling mit 3 Monaten

Zuchthaus
36) der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Birckner mit 6 Wochen Strafar

beit und Verluſt der National- Cocarde;37) der Fabrikarbeiter Johann Gottfried Bertram mit 4 Tagen Gefängniß;

38) der Schuhmachermeiſter Franz Heinrich Ditke mir 6 Wochen Gefängniß
39) die verehelichte Dreßler, Friederike Sophie geborne Klingner mit 8

Wochen Strafarbeit;
40) der Fabrikarbeiter Wilhelm Friedrich mit 3 Wochen Gefängniß
41) der Maurergeſell Johann Wilhelm Große mit 4 Wochen Strafarbeit

und Verluſt der National- Cocarde
43) die verehelichte Fuhrmann Gentſch, Roſine geborne Nitzſchke mit 14

Tagen Gefängniß;
43) der Handarbeiter Johann Auguſt Hödel mit einjähriger Feſtungsſtrafe

durch Einſtellung in eine Strafabtheilung, Verſetzung in die zweite Klaſſe
des Soldatenſtandes, ſo wie mit Verluſt der National Cocarde und des
National-Militair-Abzeichens

44) der Kattundrucker Franz Friedrich Gottlob Hahn mit 14 Tagen Gefängniß;
45) der Handarbeiter Johann Gottlieb Horn mit 6monatlicher Feſtungs

ſtrafe durch Einſtellung in eine Straf Section, Verſetzung in die zweite
Klaſſe des Soldatenſtandes, Verluſt der National Cocarde und des Na

tional Militair Abzeichens, ſo wie mit Detention bis zur Beſſerung
46) der Fuhrmann Johann Gottlieb Jhme mit 4 Wochen Gefängniß
47) der Handarbeiter Carl Jäger mit 6 Wochen Strafarbeit und Verluſt

der NationalCocarde
48) die verehelichte Handarbeiter Krauſe, Johanne Roſine geborne Bach-

mann und
49) die verehelichte Handarbeiter Hempel, Johanne Chriſtiane geborne Pö

21) der Handarbeiter Friedrich Wilhelm Frömmig mit 3 Monaten Zucht

haus und 10 Peitſchenhieben

ter mit 6 Wochen Strafarbeit;
50) der Maurer Carl Johann Friedrich mit 8 Wochen Strafarbeit und

Verluſt der National Cocarde
22) der Kuhbauer Friedrich Wilhelm Rauſchenbach mit 3 Monaten Zucht 51) der Schuhmacher Georg Friedrich Schlegel mit 8 Wochen Strafarbeit

haus und Verluſt der National Cocarde; und Verluſt der NationalCocarde
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52) die verehelichte Zimmermann Römer, Friederike Sophie geborne Arndt,
53) die verehelichte Handarbeiter Döring Johanne! Chriſtiane geborne

Schmidt,
54) die verehelichte Handarbeiter Lenkchen, Johanne Sophie geborne Rau-

ſchenbach,

55) die verehelichte Wilhelmine Köhler, geborne Prato;
56) die unverehelichte Johanne Friederike Leibnitz;
57) die verehelichte Zimmermann Remus Johanne Rofine, geborne Zänker;
58) die verehelichte Karbaum, Johanne Sophie, geborne Marx;
59) die verehelichte Maurer Jllgen, Johanne Dorothee, geborne Kaiſer
60) die unverehelichte Henriette Richter
61) die verehelichte Dornbuſch, Johanne Marie, geborne Küſter und
62) die unverehelichte Wilhelmine Leibnitz mit 6 Wochen Strafarbeit
63) die verehelichte Kutter, Johanne Chriſtiane, geborne Schmidt, mit 7

Wochen Strafarbeit;
64) die verehelichte Handarbeiter Schulze, Roſine, geborne Sperling, mit

4 Monaten Zuchthaus
65) die verehelichte Maurer Schulze, Wilhelmine, geborne Näther und
66) die verehelichte Handarbeiter Lehmann Johanne Chriſtiane Merkwitz,

mit 3 Monaten Zuchthaus
67) der Laufburſche Carl Auguſt Ertelt;
68) der Handarbeiter Friedrich Franz Paſtor
69) der Webergeſelle Franz Eduard Bauch und
70) der Zimmermann Ludwig Funk, mit 8 Wochen Strafarbeit und Ver

luſt der National-Cocarde
71) die verehelichte Kattundrucker Kuhnert,
72) die verehelichte Handarbeiter Hellriegel

Trauzettel, mit 4 Wochen Strafarbeit;
73) der Handarbeiter Carl Gottlob Gaßmann;
74) der Kattundrucker Friedrich Wilhelm Rößner
75) der Handarbeiter Traugott Bödler und
76) der Handarbeiter Carl Heinrich Gruhne, mit 6 Wochen Strafarbeit

und Verluſt der National-Cocarde;
77) die Wittwe Rösner Johanne Roſine,

Tagen Gefängniß
78) die verehelichte Handarbeiter Maiwald, Johanne Chriſtiane, geborne

Dilsner
79) die verehelichte Müller Wilhelmine, geborne Meyer
80) die verehelichte Kuhbauer Rauſchenbach, Johanne Chriſtiane, geborne

Krauſe
81) die verehelichte Schuhmacher Schröder

Harniſch;
82) die verehelichte Handarbeiter Zehrfeld, Johanne Chriſtiane, geborne'Bretel;
83) die verehelichte Fabrikarbeiter Chriſtiane Sontag;
34) die verehelichte Grieske, Wilhelmine Caroline, geborne Hahn
85) die verehelichte Maurer Pinkau, Wilhelmine, geborne Hänel
86) die verehelichte Johanne Friederike Mönicke, geborne Decker
37) die verehelichte Johanne Sophie Bohne, geborne Schumann
88) die unverehelichte Chriſtiane Schuſter;
89) die unverehelichte. Johanne Merker
90) die unverehelichte Roſine Frömmig;
91) die verehelichte Fabrikarbeiter Zwoch, geborne Hamann
92) die verehelichte Fuhrmann Kraß;, Roſine, geborne Burchardt und

Johanne Chriſtiane, geborne

geborne ODümmler, mit 14

Johanne Roſine, geborne

mit 6 Wochen Strafarbeit;
94) der Fuhrmann Johann Gottlob Winkler mit 4 Wochen Strafarbeit

und Verluſt der National Cocarde;
95) der Fuhrmann Friedrich Wagner
96) der Handarbeiter Johann Gottlob Sperling;
97) der Handarbeiter Carl Vogel und
98) der Zimmermann Carl Schuſter mit 6 Wochen Strafarbeit und Ver

luſt der National Cocarde
99) der Budenbauer Johann Gottlob Vogel mit 6 Wochen Gefängniß, Ver-

ſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes, Verluſt der National-
Coeardezund des Militär -Abzeichens

Juliane geborne Leibner und

100) der Taglöhner Carl Herber mit 4 Monaten Zuchthaus und Verluſt
der NationalCocarde

101) der Fabrikarbeiter Gottlob Zwoch mit 3 Monaten Zuchthaus und
Verluſt der National- Cocarde

102) die verehelichte Handarbeiter Demuth,
Karnagel, mit 8 Wochen Strafarbeit;

103) der Handarbeiter Johann Gottlieb Petzieche mit 6 Wochen Gefäng-
niß, Verluſt der National Cocarde und des Militärabzeichens ſo wie
mit Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes

104) der Handarbeiter Carl Auguſt Schrader mit 8 Wochen Strafarbeit
und Verluſt der National- Cocarde;

105) der Kattundrucker Eduard Rennert mit 4 Tagen Gefängniß
106) die Wittwe Rothe, Johanne Sophie geborne Hoffmann
107) der Handarbeiter Johann Auguſt Mange

108) der Mützenmacher Carl Hugo Werthmann genannt Welch und
109) die verehelichte Schuhmacher Schmidt, Wilhelmine, geborne Wede,

mit 3 Monaten Zuchthaus
110) die verehelichte Handarbeiter Thomas

Geißler, mit 8 Wochen Strafarbeit
111) der Tagelöhner Wilhelm Krauſe mit 8 Tagen Gefängniß

112) der Schuhmacher Friedrich Carl Kaps mit 3 Monaten Zuchthaus
und Verluſt der National Cocarde

113) der Handarbeiter Carl Friedrich Müller, genannt Theilemann, mit 3
Monaten Zuchthaus, 10 Peitſchenhieben und Verluſt der National Cocarde

114) der Zimmergeſell Friedrich Wilhelm Pinkau mit 4 Monaten Zuchthaus
und Verluſt der National- Cocarde

115) der Schneidermeiſter Johann Heinrich Löffler mit 2 Monaten Gefängniß
116) die verehelichte Johanne Chriſtiane Obſt, geborne Köhler und
117) der Tagelöhner Wilhelm Auguſt Wendt mit 14 Tagen Gefängniß
118) die unverehelichte Wilhelmine Zehrfeld und
119) die verehelichte Kuhn Johanne Roſine, geborne Morgner mit 8 Wo

chen Strafarbeit
120) der Handarbeiter Johann Gotthilf Köppe mit 4 Monaten Strafarbeit
121) der Schuhmachergeſell Johann Carl Wöniger;

122) der Bäckergeſell Friedrich Wilhelm Schulze und
123) der Schuhmachergeſell Wilhelm Franz Richter mit 6 Wochen Straf

ar beit und Verluſt der National Cocarde;
124) die verehelichte Handarbeiter Frömmig Eleonore, geborne Held
125) die verehelichte Johanne Eliſabeth Schüler geborne Hufnagel
126) die verehelichte Chriſtiane Friederike Borrmann, geborne Pfeffer
127) die verehelichte Johanne Friederike Veit;
128) die verehelichte Johanne Wilhelmine Köppe, geborne Wepke;
129) die verehelichte Johanne Chriſtiane Oberländer, geborne Horning;
130) die verehelichte Johanne Friederike Gräfe, geborne Fröhlich;
131) die Wittwe Sophie Erdmuthe Fleiſcher und
132) die unverehelichte Johanne Friederike Gollmann mit 6 Wochen Straf

arbeit
133) der Fabrikarbeiter Johann Friedrich Oberländer und
134) der Handarbeiter Johann Gottlob Stichel mit 6 Wochen Strafarbeit

und Verluſt der National Cocarde;
135) die verehelichte Johanne Sophie Roßberger, geborne Leibner, mit 8 Wo

chen Strafarbeit;
136) der Handarbeiter Chriſtian Auguſt Gräfe und

Johanne Roſine, geborne

Johanne Chriſtiane, geborne

93) die verehelichte Handarbeiter Friedrich, Dorothee, geborne Kretzſchmar, 137) der Sattlermeiſter Johann Chriſtian Kreßſchmar mit 8 Wochen Gefäng
niß Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldatenſtandes und Verluſt der
National Cocarde und des National Militär Abzeichens

138) der Fabrikarbeiter Johann Chriſtian Kirchner mit 4 Wochen Gefängniß,
und

139) der Zimmerlehrling Friedrich Auguſt Barthen mit 3 Wochen Gefängniß
rechtskräftig beſtraft worden.

Dies wird hierdurch dem Geſetze gemäß öffentlich bekannt gemacht.

Naumburg, den 15. November 1847.

Kriminal Senat des Königl. Ober-Landes- Gerichts.
v. Leipziger.
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Neu erschienene Bücher der Dieterichschen Buchhandlung in Göttingen:

2ter Bd. Wechſelrecht. lIſte Liefrg.
pro compl. gr. 8. geh. à 2 Thlr. 20 Ngr.

Der noch reſtirende Theil des Wechſelrechts wird erſt nach dem Schluß der Bera-
thungen der Leipziger Wechſelconferenz ausgegeben werden, damit das Reſultat der letz
tern in denſelben aufgenommen werden kann. Dieſes Reſultat wird fur die vorliegende
erſte Lieferung in einem Nachtrag geliefert werden.

Fuchs, C. H., Lehrbuch der ſpeciellen Noſologie und Therapie. Bd. II. Gattun-
gen u. Arten. Ste u. lette Abthl. Liefrg. 4. pro Liefrg. 1. 2. gr. S.

à 3 Thlr. 20 Ngr.
(Mit dieſem Bande, deſſen 2te Liefr. noch in dieſem Jahre folgt, iſt dies ausge

zeichnete Werk geſchloſſen.)
Kellner, G., Studien zur Geſchichte des Phyſiokratismus. gr. 8. geh.

à 1 Thlr. 10 Nygr.
Phöloloqus. Veitschrift für d. Klassische Alterthum, herausgeg. v. F. W. Schneide-

win. Jahrg. II. Heft 1. pro H. 1 4. (48 Bogen.) gr. 8. geh. à 5 Thlr.
(Dieſe Zeitſchrift enthalt nur gediegene Aufſätze. Die Hefte 2—4 folgen in kurzen Friſten nach.)

Vnger, P. W. des Richtes Stig nach Landrecht aus einer Handschrift von 1374
u. ältern Drucken sammt Hermann von Ossvelds Cautela u. Prems und einem
bisher ungedruckten Stücke von Zehnten, Mühlen u. Höfen. gr. 8. geh. à 20 Ngr.

Ciceronis, M. T. Oratio de Praetura Siciliensi S. de Judiciis, quae est Orationum
Verrinarum Actionis secundae secunda. Mit neu durchgesehenem und nach den
besten Hülfsmitteln bereichertem Texte, Einleitung, Uebersicht, ritischen etc.
Anmerkungen, Excursen, einem Register u. Karte von Sicilien, herausgeg. von
F. Greuzer und G. H. Moser. gr. 8. à 2 Thlr. 20 Nögr.

Kraut, W. Th., Die Vormundſchaft nach den Grundſätzen des deutſchen Rechts
dargeſtellct. Bd. 2. gr. 8. à 2 Thlr. 20 Ngr.

(Bd. 1 erſchien 1835, koſtet 1 Thlr. 15 Ngr.)
Loungenbech, C. J. M. Handbuch der Anatomie. Abthl. 4. Lehre der Bewegungs-

Organe mit Hinweisung auf die Icones myologicae und mikroskopisch-anatomischen
Abbildungen. gr. 8. à 1 Thlr. 20 Ngr. Abth. 1. Nervenlehre 1831 Kkostet 1 Thlr.

2. Gefässlehre 1836 kostet 1 Thlr. 15 Ngr.
3. Knochen- Bänder- u. Knorpellehre 1842.

Mikroskopisch-anatomische Abbildungen Liefr. J.
à 3 Thlr.
Tafel I VII. Pol.

à 2 Thlr. 20 Ngr.
Richard, C., Lateiniſche Grammatik für untere Gymnaſialklaſſen, Progymnaſien und

ähnliche Anſtalten. gr. 8. à 15 Ngr.
Ciceronis, M. T. de re publica librorum fragmenta recensuit et adnotatione eri-

tica instruxit Fr. Osannus. gr. 8. à 2 Thlr. 20 Ngr.
Recueil nouveau général de traités, conventions et autres transactions remarquables

ete. Redigé sur des copies authentiques par Fr. Murhard. Continuation du
grand Recueil de fen M. de Martens. Tome V. à 3 Thlr. 221 Ngr.

Wagner, R. über den feineren Bau des elektrischen Organs im Ziätterrochen.
Mit 1 Tafel. gr. 4. à 15 Ngr.

potassium par L. P. A. Gauthier. Paris et
Lyon 1845.

4) Kliniſche Ergebniſſe, geſammelt in dem po
likliniſchen Jnſtitute der Univerſität von deſ-
ſen Aſſiſtenzarzte Dr. E. Henoch und heraus-
gegeben von M. H. Romberg. Berlin 1846.

5) Darſtellung mehrerer intereſſanten Beobach
tungen hartnackiger Augenkrankheiten nach
Erfahrungen am Krankenbette von H. Heil-
mann. Koöln 1846.

6) Journal de Médècine etc. par Corvisart,
Leroux et Boyer. Bd. I--40. incl. 1800 1817.

7) Nouveau Journal de Médécine etc. par
Magendie et Orfila. Bd. 1 15. incl. 1818

1822. (mehr exiſtirt davon nicht.)
8) Horns, Naſſes und Wagners Archiv fur

mediciniſche Erfahrungen. Bd. 1--70. incl.
1800 1836. incl.

9) Mediciniſches Correſpondenzblatt des wur
tembergiſchen arztlichen Vereins, herausge-

eben von Blumhardt, Duvernoy und Seeger.
d. 1 16. incl. 1830 1846. incl.

Weue Fortsetaung.

Jn Baumgärtuers Buchhandlung
zu Leipzig iſt ſo eben erſchienen und in
allen Buchhandlungen zu haben:

Magazin
für phyſiologiſche und kliniſche Arz-

neimittellehre und Toxikologie von

Dr. J. Frank.
2. Band. 1. Heft. 17 Bogen. gr. 8. broſch.

1 Thlr. 6 Ngr.
Enthalt vollſtändige Auszuge aus

1) Observationes ad pathologiam spectantes
edidit Otto Leo ab Oettingen. Berol. 1846.

2) Observations and suggestions in medicine
by Marshall Hall. Lond. 1846.

3) Observations pratiques sur le traitement
des maladies syphilitigues par liodure de

Jn meinem Verlage iſt erſchienen und
durch alle Buchhandlungen zu erhalten:
Schmid (A. Ch. J.), Handbuch

des gegenwärtig geltenden ge-
meinen deutſchen bürgerlichen
Rechts. Beſonderer Theil. Er-
ſter Band. Gr. 8. Geh. 2 Thlr.

Dies Werk welches alle gemeinſchaft-
liche Jnſtitute des Privatrechts, auch die
jenigen, welche lediglich auf dem einheimi-
ſchen Rechte beruhen, zu behandeln be
ſtimmt iſt, wird in acht Bände zerfallen,
von denen der letzte den allgemeinen Theil
umfaſſen wird, die übrigen aber den be-
ſondern Theil bilden. Der erſte Band hat
das Eigenthumsrecht zu ſeinem Gegenſtande.

Leipzig, im September 1847.
F. A. Brockhaus.

Anzeige
die Fortſetzung von Becker's Hand-

buch der römiſchen Alterthümer
betreffend.

Wir beehren uns hierdurch anzuzeigen,
daß es uns gelungen iſt, Herrn Profeſſor
Dr. Marquardt in Danzig den Verfaſſer
des Werkes über die Equites Romani, für
die Fortſetzung und Beendigung von W.
A. Becker's Handbuch der römi-
ſchen Alterthümer zu gewinnen, und
daß zunächſt des zweiten Bandes dritte
Abtheilung den Schluß der Staatsalter-
thümer enthaltend, nebſt dem an der zwei-
ten Abtheilung noch fehlenden Abſchnitte
über die Volksverſammlungen erſcheinen
wird.

Leipzig, October 1847.
Weidmann'ſche Buchhandlung.

Bei Wilh. Engelmann in Leipzig
ist so eben erschienen und in allen Buch-
handlungen zu haben:

Das EBuropäische
Gesandschaftsrecht

nebst einem Anhange
vom Gesandschaftsrecht des Deutschen

Bundes, einer Bücherkunde des Ge-
sandschaftsrechts

und
erlänternden Beilagen,

herausgegeben
von

A. Miüruss.2 Theile. gr. 8. Brosch.
Preis Thlr. 5

m

Durch alle Buchhandlungen ist von
mir zu beziehen:

Tischendorf (0.), De Israeli-
tarum per mare rubrum trans-
itu. Cum tabula. Gr. 8. Geh. 8 Ngr.

Leipzig, im Ang. 1847.
F. A. Brockhaus.
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Dritte verbeſſerte Auflage von Richters Jm Selbſtverlage des Verfaſſers iſt ſo eben erſchienen und durch die Mylius ſche
Kirchenrecht. Sortiments Buchhandlung (A. Bath) in Berlin, Brüderſtraße Nr. 4 zu beziehen

Jn meinem Verlage iſt ſo eben erſchienen Dieand durch ale Buchhandiungen zu beziehen Branntweinbrennerei

Lehrbuch ausdes Kartoffeln und Getreidekatholiſchen und evangeliſchen in ihrer höchſten Vervollkommnung.
EnthaltendKirchen rechts die Reſultate aller in neueſter Zeit in der Branntweinbrennerei vorgekommenen

mit Erfindungen und Verbeſſerungen.beſonderer Rückſicht auf deutſche pr. Kelker,
Zuſtände Apotheker erſter Klaſſe, Vorſteher des landwirthſchaftlich- techniſchen Jnſtituts zu Berlin und

von Beſitzer einer Kartoffel- Bierbrauerei.Erſter Band. Preis 3 Thlr.
Vorſtehendes Werk, von dem gegenwärtig der erſte Band, 21 Druckbogen ſtark

in 85 erſchienen iſt, enthält in gedrängter Kürze alle Vortheile, welche zur rationellen
Betreibung des Brennereibetriebes erforderlich ſind. Der Verfaſſer, der ſich ſeit einer
Reihe von Jahren dem praktiſchen Betriebe mit beſonderer Thätigkeit gewidmet und
eine ſehr große Zahl von Männern in dieſem Jnduſtriezweige theoretiſch-praktiſch aus
gebildet, welche bereits auch den bedeutendſten Fabriken Europa's mit größter Sach-
kenntniß vorſtehen, hat in dieſem Werke nichts vorübergehen laſſen, was auf irgend

c eine Weiſe zur Vervollkommnung des Betriebes beitragen konnte. Es wird in demIn meinem Verlage wird erſcheinen: ſelben mit entſchiedener Genauigkeit auf alle Verbeſſernngen und Fehler aufmerkſam ge-

Beiträge macht, welche von Männern hervorgegangen ſind, die irgendwie in dieſem Gewerbe
zur etwas tüchtiges geleiſtet haben. Der Gewerbtreibende lernt das Brauchbare von dem

vergleichenden Grammatik Unbrauchbaren mit ganz beſonderer Schärfe trennen, und wird durch die praktiſchen Re
herausgegeben ſultate, welche alle die in neueſter Zeit ſtattgefundenen Erfindungen geliefert haben,

von in den Stand geſetzt, ſein Gewerbe auf den höchſten Standpunkt der Vollkommenheit
Dr. Th. Aufrecht. zu bringen. Die trefflichen praktiſchen Leiſtungen des Verfaſſers in den landwirth-

ſchaftlich techniſchen Gewerben, welche in Europa rühmlichſt anerkannt ſind, dürften
gleichzeitig mit Sicherheit dafür bürgen, daß der Gewerbtreibende etwas Gediegenes und

Die Umbriſchen Sprach-
denkmäler

Neues erhält.

erläutert
Wilhelm Heinſius,

von Allgemeines Wücrher-
Th. Aufrecht und Ad. Kirchhoff.

gr. 8. 10 Bogen.
XRexikon.

Berlin, November 1847.
TZehnter Bandh,

Julius Springer.

Dr. Aemilins Ludwig Nichter,
ordentl. Profeſſor der Rechte zu Berlin.

Dritte, ſehr verbeſſerte Auflage.
gr. 8. broſch. 3 Thlr.

Leipzig, 1. Novbr. 1847.
Bernh. Tauchnits Jan.

Bande zur Completirung zu den
billigſten Bedingungen.

Leipzig im October 1847.
F. A. Brockhaus.

Bei C. H. Reclam sen. iſt erſchienen
und in allen Buchhandlungen zu haben:

Neu Teſtamentliches Hanudtvörter-
buch zur Darſtellung der chriſtlichen

Erſte Lieferung. Bern- Glaubens und Sittenlehre für Prediger
harckly.) der evangeliſchen Kirche. Von Dr.

Gr. 4. Geh. Jede Lief. 25 Ngr., Schreibb. Ludw. Aug. Gottl. Krehl, Uni-
1 Thlr. 6 Ngr. verſ. Prediger und Prof. der Theologie zu

welcher die von 1842 bis Ende 1846 erſchie
nenen Bücher und die Berichtigungen fru

herer Erſcheinungen enthalt.
Im Verlage von E. P. Aderhols

in Breslau ist so eben erschienen:

Das Opferwesen der

ordentl. Professor an der Universität zu

P

schien 1845.

r o eipzig. 42 Bog. in Lex.- Form. Früherythag Dieſer zehnte Band, bearbeitet von Leipsig.Ka (hager. A. Schiller, ſchließt ſich in der innern Preis 3/2 Thlr. jetzt T 7, 4 d
Commentar 72ur 0 )fertafel Von und au ern Einri tun enqu an den gch- Der Verfaſſer hat ſich emüht, leI ß chtung g chMarseille. ten und neunten Band des Werkes an. t e

Von Dr. W. C. MoVers, in regetwat ges und raſcher O rſ cheinen die ſeine Amtsbrüder in der evangeliſchen Kirche
Breslau.

Nebst einer lithographirten Tafel.
Auch unter dem Titel:

hönizische Texte. II. Th.
Gr. 8. Geh. 25 Sgr.

Der erste Theil, die punischen Texte
im Poenulus des Plautus enthaltend, er-

Preis 25 Sgr.

ſes neunten Bandes kann zugeſichert werden.
Von dem neunten Bande, bearbeitet

von O. A. Schulz, iſt die erſte bis elfte
Lieferung (A Schwarz) ausgegeben; der
Schluß dieſes Bandes iſt binnen kurzem
zu erwarten.

Von den frühern Baäanden
von Heinſius' Allgemeinen Bücher
Lexikon liefere ich ſowol vollſtan-
dige Exemplare als auch einzelne

e

Gebauerſche Buchdruckerei.

darzuſtellen.

Jn Baumgärtners Buchhand-
lung zu Leipzig iſt ſo eben erſchienen
und durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Die nordiſche Mythenlehre
nach einer Reihe von Vorleſungen
dargeſtellt von J. C. Hauch, Dr. und ord.

Profeſſor an der Univerſität Kiel. gr. 8.
Jn Umſchlag. broch. Preis 24 Ngr.
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